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Erst tagen, dann tanzen – das Konzept 
ging diesmal voll auf beim CDV-
Ball der Vielseitigkeitsreiter, die sich 

bereits zum zehnten Mal in Folge im Hotel 
Hof Sudermühlen in der Lüneburger Heide 
trafen. 

Denn bevor die High Heels über den 
Parkettboden klapperten, ging es erst 
einmal hochkarätig und sehr fachlich zur 
Sache: Reiter, international tätige Turnier-
fachleute und Veranstalter diskutierten 
auf Einladung der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung (FN) und der Deutschen Rich-
tervereinigung (DRV) über neue Entwick-
lungen von deformierbaren Hindernissen 
und präsentierten Ergebnisse aus sehr 
erfolgreich verlaufenen Workshops, außer-
dem wurden alle wesentlichen Änderungen 
der nationalen Leistungsprüfungsordnung 
(LPO) und der internationalen Reiterlichen 
Vereinigung (FEI) vorgestellt. Es wurde 
intensiv über diverse Aspekte der Sicher-
heit im Vielseitigkeitssport diskutiert und 
schließlich wurde mittels Videoanalyse 

zusammengetragen, welche Aspekte in 
der Teilprüfung Dressur im Vordergrund 
stehen. Die rund 80 Beteiligten an dieser 
Tagung waren einhellig der Meinung, mit 
viel neuem Wissen und Anregungen aus 
der Veranstaltung herauszugehen. 

Dann kam es zu dem Teil des Tages, 
besser gesagt des Abends, auf den sich 
nicht nur der eine oder andere prominente 
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Experten diskutierten über diverse Aspekte 
des Vielseitigkeitssports. 

CDV-Cup-Siegerin Julia Siegmund (M.) wurde 
von Christian Stocker und Nicole Sollorz geehrt. 

Dem diesjährigen CDV-Ball der Vielseitigkeitsreiter ging eine hochkarätige Fachtagung voraus, die 
Zeichen setzte. Und Zeichen der Dankbarkeit dominierten dann auch den Abend

Einfach mal Danke sagen
 CDV-Ball in Sudermühlen 

Viele Preise 
der Tombola 
wurden 
sofort 
anprobiert.

Bis in die frühen 
Morgenstunden 
war die Tanzfläche 
gut besetzt.

Deutscher Reiter- und Fahrer-Verband
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Buschreiter wie Andreas Dibowski, Peter 
Thomsen oder Marina Loheit freuten 
sondern dem die reitende Jugend aus der 
Region fast schon entgegen fieberte – mit 
viel Tanzlust füllte sich das Parkett, bevor 
die erste Musik überhaupt erklang …

glanzvolle Ehrung
Vor dem Walzer kam allerdings zunächst 
die Würdigung eines Mäzens, ohne den 
der Vielseitigkeitssport heute nicht so gut 
dastünde: Holger Heigel. Der ehemalige 
Vorsitzende des Vielseitigkeitsausschus-
ses des Deutschen Olympiade Komitees 
für Reiterei (2009 bis 2017) wurde von 
Laudator Andreas Dibowski gelobt für 
seine „Gabe, andere mitzureißen und zu 
überzeugen“, sei es mit Ideen, wie sich der 
Sport besser darstellen könnte oder sei es 
mit finanzieller Unterstützung, um gute 
Pferde (z.B. Sam von Michael Jung oder 
diverse Pferde von Andreas Dibowski) 
im Land zu halten. Heigel, der 2009 in 
Sudermühlen zum Vorsitzenden gewählt 
worden war, freute sich sichtlich über das 
Deutsche Reiterkreuz in Bronze, das ihm 
vom stellvertretenden Geschäftsführer 
Sport der Deutschen Reiterlichen Vereini-
gung (FN), Friedrich Otto-Erley, feierlich 

überreicht wurde. Die Dankesrede an 
Holger Heigel war erst der Anfang einer 
Reihe von Ehrungen. Da die Geduld der 
Gäste nicht überstrapaziert werden sollte, 
bemühte sich Moderator Christian Stocker 
erfolgreich, die Ehrungen kurz und knackig 
zu gestalten. Sein Motto in diesem Jahr: 

„Einfach mal Danke sagen“. Gedankt wurde 
Personen als Stellvertreter einer Gruppe 
oder eines Mottos, angefangen mit zwei 
Vielseitigkeitsreiterinnen: Julia Siegmund, 
die CDV-Cup-Siegerin aus dem Jahr 2017 
und Josefa Sommer, die 2010 den CDV-
Cup für sich entscheiden konnte und 2017 
als Team-Mitglied – und als reine Amateu-
rin! – bei den Europameisterschaften mit 
Hamilton den 12. Rang belegte. Weiter ging 
es mit Dr. Patrick Dißmann, der stellver-
tretend für das Sicherheits-Engagement der 
Ärzte im Reitsport mit einem Erste-Hilfe-
Koffer ausgestattet wurde. Hans Melzer 
erhielt als Förderer des Spitzensports einen 
mit Deutschlandfarben verzierten Lederhut 
als Glücksbringer für die Weltreiterspiele 
im September im US-amerikanischen  
Tryon. Überraschend kam die letzte 
Ehrung, bei welcher der Dank für ehren-

amtliches Engagement im Vordergrund 
stand. Die CDV-Vorsitzende Nicole Sollorz 
wurde mit herzlichen Worten von Hans 
Melzer auf die Bühne gebeten, weil sie seit 
Jahren Veranstaltungen und Fortbildungen 
im Bereich Vielseitigkeit konzipiert und 
organisiert. 

And the winner is
Unterstützt wird Nicole Sollorz von vielen 
Kollegen, besonders im Hinblick auf die 
jährlich mit tollen Preisen ausgestattete 
Tombola, die alljährlich federführend von 
ihr und Albertine von Barsewisch organi-
siert wird. Es kamen wieder rund 200 tolle 
Preise zusammen: So war unter anderem 
ein Geländesprung zu gewinnen, ein Viel-
seitigkeitslehrgang, Reitkleidung und Pfer-
defutter, außerdem „ein Auto voller Fans 
nach Luhmühlen“ – so viele Freikarten für 
den Lühmühlener Geländetag, wie Leute 
in ein Auto passen! Eine Versteigerung 
zu später Stunde spülte dann noch mehr 
als 2000 Euro in die Kasse des Benjamin-
Winter-Spendenkontos – versteigert wurde 
ein Freisprung des Bundeschampions der 
fünfjährigen Vielseitigkeitspferde von 
2017, Gentleman v. Grey Top vom Gestüt 
Lichtenmoor. Ersteigert hat den Freisprung 
Dr. Gerhard Bosselmann, Jagdreiter des 
Hamburger Schleppjagdvereins.

Licht und Schatten
Jenseits aller Ehrungen erfreute sich die 
Mehrheit der rund 300 Gäste an guter 
Stimmung, gutem Essen – ein fünfgängi-
ges so genanntes „flying dinner“, bei dem 
nach Wahl am Tisch oder aber im Stehen 
gegessen werden kann – und guter Musik. 
Wenngleich der eine oder andere Stamm-
gast des CDV-Balles anmerkte, dass ein 
Standortwechsel diskutiert werden könnte, 
zeigte sich die Mehrheit der Gäste hochzu-
frieden mit dem Ambiente. Nicht umsonst 
sind die Ballkarten oft schon Wochen vor 
der Veranstaltung ausverkauft …

Rund 200 hochwertige Preise gab es bei der 
Tombola in diesem Jahr zu gewinnen. 

Feierten ausgelassen: Dressurstar Anabel 
Balkenhol und Andreas Busacker. 

Freute sich sehr über das 
Deutsche Reiterkreuz in 
Bronze: Holger Heigel. 

Sonst eher sportlich, beim 
Ball dann elegant: 
Buschreiterin Marina Loheit. 

Das höchste Gebot für den 
Freisprung von Gentleman kam 
von Dr. Gerd Bosselmann. 

Die CDV-Pläne 2018
Drei große Veranstaltungsreihen hat 
der CDV bereits komplett geplant für 
2018: Die Stationen des Krämer CDV-
Cups (Beginn 14./15.4. in Gahlen), die 
Stationen des CDV Junior-Cups (Beginn 
25.3. in Elmenhorst, 7./8.4. in Sahren-
dorf) sowie weitere Fortbildungen für 
Ärzte im Reitsport (voraussichtlich vier 
je eintägige Fortbildungen, Beginn 
24.3. in Luhmühlen).  
Alle Infos zu allen Veranstaltungen 
unter www.cdv-news.de
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